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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SpVgg Gröningen-Satteldorf : TG Donzdorf 
Sonntag, 20.11.2022, 15:00 Uhr

SpVgg Gröningen-Satteldorf baut Siegesserie in Herren 
Verbandsoberliga Gr. 2 aus

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SpVgg Gröningen-Satteldorf am vergangenen
Sonntag in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Stephan /
Kouril. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Gabriel
Stephan nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 siegten Stephan / Kouril
gegen Binder / Egger und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein hartes Stück Arbeit hatten Tran /
Wagner gegen Teichert / Schröter zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Schweizer / Pegg bekamen nachfolgend ihre
Gegner Riemann / Geiger hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Schröter zeigte Gabriel Stephan wiederum seinem Gegner die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tobias Tran im
Anschluss das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Markus Teichert abgab und eine Niederlage kassierte. Dann ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Moritz Kouril
überzeugte im Match gegen Arno Egger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Tim Schweizer gegen Tobias
Binder. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
William Robert Pegg gewann gegen Wolfram Geiger mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Deutlich nach
Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Philipp Wagner gegen Oliver Riemann, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Chancenlos war anschließend Gabriel Stephan gegen
Markus Teichert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Tobias Tran und Stefan Schröter, bevor das auf Grundlage der TTR-
Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Moritz Kouril hatte seinen
Gegner Tobias Binder beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass
er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim anschließenden 11:9, 12:10, 14:
12 gegen Arno Egger fand Tim Schweizer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Oliver
Riemann war der Gastgeber William Robert Pegg. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Philipp Wagner gegen
Wolfram Geiger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung ihren Höhepunkt. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Teichert /
Schröter zeigten Stephan / Kouril dagegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Damit war der 9.
Punkt für die SpVgg Gröningen-Satteldorf im Kasten.

Nach diesem Sieg der SpVgg Gröningen-Satteldorf geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2022
gegen den TB Beinstein, während die TG Donzdorf am 27.11.2022 gegen den TTC Gnadental
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Gröningen-Satteldorf

Doppel: Stephan / Kouril 2:0, Tran / Wagner 1:0, Schweizer / Pegg 0:1 
Einzel: G. Stephan 1:1, T. Tran 0:2, M. Kouril 2:0, T. Schweizer 1:1, W. Pegg 2:0, P. Wagner 0:2 

 TG Donzdorf
Doppel: Teichert / Schröter 0:2, Binder / Egger 0:1, Riemann / Geiger 1:0 
Einzel: M. Teichert 2:0, S. Schröter 1:1, T. Binder 1:1, A. Egger 0:2, O. Riemann 1:1, W. Geiger 1:1


